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Grußwort Horst Hrubesch
Fußball-Europameister als Spieler und Trainer

Als man mich als Schirmherr für das Walther Bensemann Gedächtnisturnier angefragt hat, habe ich
mich sehr gefreut. 2016 habe ich den Walther Bensemann Preis überreicht bekommen, allein schon
deshalb war es für mich ganz klar, dass ich diese Aufgabe übernehmen werde. Walther Bensemann
hat sich immer für Völkerverständigung durch Fußball stark gemacht. Seine Vision war
Völkerversöhnung durch den Sport, außerdem sprach er von den Vereinigten Staaten von Europa
und das vor 100 Jahren!
Nun sind durch Corona seit der Anfrage für meine Schirmherrschaft drei Jahre vergangen, aber das
Turnier ist heute wichtiger denn je. In der Ukraine mitten in Europa tobt mittlerweile ein Krieg. Ende
Mai haben wir in Hamburg ein Benefizspiel für die Ukraine veranstaltet, um unsere Solidarität mit
den dortigen Menschen zu zeigen.
Die acht Mannschaften des Walther Bensemann Gedächtnisturniers aus fünf europäischen Ländern
treffen sich in Nürnberg, um zu zeigen, wofür Europa wirklich steht, nämlich für Toleranz und
Frieden. Von Holocaust-Überlebenden werden sie lernen, was passiert, wenn man Antisemitismus,
Intoleranz und Hass zulässt. Junge Nachwuchsspieler aus Polen, England, Israel, Italien und
Deutschland spielen bei diesem Turnier nicht nur gegeneinander, sondern lernen auch viel über
gegenseitigen Respekt, Toleranz und Integration. Viele Spieler dieses Turnieres werden bald
Vorbilder für andere junge Menschen sein. Deshalb ist es so wichtig, dass man diese Begriffe
gemeinsam diskutiert und lebt. Auch in meiner Arbeit im Nachwuchsleistungszentrum des
Hamburger SV nehmen diese Werte einen großen Stellenwert ein. Als Europameister und
Bensemann-Preisträger ist es mir deshalb eine Ehre die Schirmherrschaft für dieses Turnier zu
übernehmen.
Ein ganz besonderer Dank geht an alle Verantwortlichen von !NieWieder und Makkabi Deutschland
als Veranstalter, an alle Unterstützer sowie an die vielen HelferInnen. Das internationale
Teilnehmerfeld der Mannschaften ist sehr hochkarätig und zeigt, wie wichtig dieses Turnier
genommen wird. Auch die prominenten weiteren Schirmfrauen und Schirmherren wie Charlotte
Knobloch, Dr. Josef Schuster und Marcus König beweisen dies noch einmal. Und nicht zuletzt die
Tatsache, dass neben anderen Förderern sowohl der DFB als auch die DFL und die UEFA dieses
Turnier unterstützen unterstreicht den Anspruch an das Turnier. Auch dem Kicker danke ich für die
Partnerschaft, damit die Bedeutung dieses Turniers in der Fußballszene das verdiente Gehör findet.
Allen teilnehmenden Spielern sowie HelferInnen wünsche ich viel Erfolg bei den
Turnierveranstaltungen, viel Freude am Fußballspielen und viele gute Eindrücke rund um das Turnier
herum!
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